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Direftion : $etm-§0lMttgtfrt«rett ©tlmt.

©rfcljeint je S)onnerëtag8 unb toftet pee ©emefter 0fr. 3.60, per 3cit)r gr. 7. 20

3nferate 20 &tS. per einfpattige bßetitaeile, bei größeren Aufträgen
eutfpredjenben iHabatt.

Iftehi?, Dr* 18. 191B.

Söeeeittter Straft ftctöfort gelingt,
2Sa$ einer taurn jnftanbe bringt.

BaU'broMik.

©aupoltjeiliche »etolflt*
gungen Der ©taDt 3ti*t<h

^ würben am 12. Sejember

I x/fC ^r folgenbe Söauprojef te,
teilroeife unter Sebtngungen,
erteilt: ©ibgenöffifche 93anf

21.*®. für einen Innern Umbau 23ahnhofftrafse 13 unb 17,
3ürich 1 ; ©labt Qörit^ für einen Slutoremifenanbau an
bie Sabeftation an ber ©elnauftrafje, 3ürich 1; ©tabt
3üric§ für eine ©tnfriebung îalroeg/obere fpornîjatbe,
3ürich 2; ©enöffenfehaft ©cfjmatbe für einen Seüerumbau
éubsftrafje 44, 3üric£) 3; 3ean Ster, Saumeifter, für
etn ®oppeImef)rfamiIienpus mit ©tnfriebung Sehlhof»
firafje 10, 3üticf) 3; 33. SJtartp für etn ©tallgebäube
©chaffhauferftraffe 1, 3üric^ 6; ©enoffenfetjaft SluS für
©iitfriebungen SBptifonerfirafje 31, fpöijenfteig 3, 4, 5, 6,
|jöhenmeg 16, 18 unb 20, 3üri(h 7; ®r. ©. ©cfjôller
für etnen Umbau gwhenbühlfirafje 16, 3üritf) 7 ; fjrau
3Begmann=©cE)oct) für ©rtjöpng ber ©iütjmauer fpoijem
bühlftrafje 5, 3üridE) 7 ; iRubolf Sobmer für ©inric^tung
einer 2lutoremife im Stemifengebüube unb ©rfteüung einer
^ofüberbadEjung an ber ©eegartenftrafje, 3üricE) 8; Kircfp
gemetnbe flleumünfter für ein fßfarrhauS ifteumünfter*
ftrafje 12, 3üric| 8. — gair jroei fßrojefte rourbe bte

baupolizeiliche ^Bewilligung oerweigert.
Sßftffernerforgttttg ©ham (3ug). ©tne Pom ©im

mohuerrat einberufene öffentliche fßerfammlung gur 23e=

fpreäjung eines neuen SBafferPerforgungSPertrageS mit
ben äöaffermerfen 3ug tagte im ïlfeaterfaal gitm Stern
borf. Referent mar fperr ®ire!tor SSilhelm, ber
in feljr etntäBIic£)cr SBeife über ben neueften, Pou
ben SSaffermerfen eingegebenen SßertragS ©ntmurf
fiel) auSfprach- ©S ifl bieS bereits ber britte @nt=<

murf ber gmifchen 33ehörben unb SBaffermerfen @e*

genftanb Pon SSerhanblungen ift. 2)urch ben neuen
Vertrag follen bie nicht Perforgten ©ebiete ber ©emeinbe,
Sîiebermil, Dbermit, Dberfriefencham, ©täbtli
unb Dchfenloljn anS 3^9®* SBafferleitungSnejj
angefdjloffen werben. Sie SSaffermerfe nehmen aber
eine SluSbehnung beS Steps in befagte ©ebiete nur
bann Por, menn bie bisherigen Slbonrtenten begüglich
Xarif gu einigen ÜDtehrleiftungen Perpflichtet werben.
Sie 33erfammlung fprach im allgemeinen ihre ©eneigtljeit
gum ©ntmurfe aus unb befunbete auch fjinftchtlich $on=
geffionSPertrag mit ben Sßafferroerfen begüglich Abgabe
pon eleftrifcher ©rtergie feine priugipielle Dppofition.
Sie Sßafferwerfe Perlangen nämlich gleichgeitig mit bem
SBafferPerforgungSPertrag auch bie Sinnahme' beS anno
1910 bon ber ©inroohnergemeinbe Permorfenen Som
geffionSPertrageS. Ser 23orfi|enbe [teilte in SluSficht,
bah beibe Vorlagen an ber nächften Snbgetgemeinbe
auf bie Sraftanben gefegt würben.
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der gesamte« Meisterschaft

Direktion: Kentt-Soldi«gh««se« Crben.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Tts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, de« 18. Dezember 1913.

Vereinter Kraft stetsfort gelingt.
Was einer kaum zustande bringt.

SiNI-MsM.

Baupolizeiliche Bewilli-
gungen der Stadt Zürich
wurden am 12. Dezember

s ^ür folgende Bauprojekte,
teilweise unkr Bedingungen,
erteilt: Eidgenössische Bank

A.-G. für einen innern Umbau Bahnhofstraße 13 und 17,
Zürich 1 ; Stadt Zürich für einen Autoremisenanbau an
die Ladestation an der Selnaustraße, Zürich 1; Stadt
Zürich für eine Einfriedung Talweg/obere Hornhalde,
Zürich 2; Genossenschaft Schwalbe für einen Kellerumbau
Dubsstraße 44, Zürich 3; Jean Lier, Baumeister, für
ein Doppelmehrfamilienhaus mit Einfriedung Kehlhof-
straße 10. Zürich 3; B. Marty für ein Stallgebäude
Schaffhauserstraße 1, Zürich 6; Genossenschaft Klus für
Einfriedungen Wytikonerstraße 31, Höhensteig 3, 4, 5, 6,
Höhenweg 16, 18 und 20, Zürich 7; Dr. C. Schöller
für einen Umbau Hohenbühlstraße 16, Zürich 7; Frau
Wegmann-Schoch für Erhöhung der Stützmauer Hohen-
bühlstraße 5, Zürich 7 ; Rudolf Bodmer für Einrichtung
einer Autoremise im Remisengebäude und Erstellung einer
Hofüberdachung an der Seegartenstraße, Zürich 8; Kirch-
gemeinde Neumünster für ein Pfarrhaus Neumünster-
straße 12, Zürich 8. — Für zwei Projekte wurde die

baupolizeiliche Bewilligung verweigert.
Wasserversorgung Cham (Zug). Eine vom Ein-

wohnerrat einberufene öffentliche Versammlung zur Be-
sprechung eines neuen Wasserversorgungsvertrages mit
den Wasserwerken Zug tagte im Theatersaal zum Neu-
dorf. Referent war Herr Direktor Wilhelm, der
in sehr einläßlicher Weise über den neuesten, von
den Wasserwerken eingegebenen Vertrags - Entwurf
sich aussprach. Es ist dies bereits der dritte Ent-
wurf der zwischen Behörden und Wasserwerken Ge-
genstand von Verhandlungen ist. Durch den neuen
Vertrag sollen die nicht versorgten Gebiete der Gemeinde,
Niederwil, Oberwil, Oberfriesencham, Städtli
und Ochsenlohn ans Zuger Wasserleitungsnetz
angeschlossen werden. Die Wasserwerke nehmen aber
eine Ausdehnung des Netzes in besagte Gebiete nur
dann vor, wenn die bisherigen Abonnenten bezüglich
Tarif zu einigen Mehrleistungen verpflichtet werden.
Die Versammlung sprach im allgemeinen ihre Geneigtheit
zum Entwürfe aus und bekundete auch hinsichtlich Kon-
zessionsvertrag mit den Wasserwerken bezüglich Abgabe
von elektrischer Energie keine prinzipielle Opposition.
Die Wasserwerke verlangen nämlich gleichzeitig mit dem
Wasserversorgungsvertrag auch die Annahme'des anno
1910 von der Einwohnergemeinde verworfenen Kon-
zessionsvertrages. Der Vorsitzende stellte in Aussicht,
daß beide Vorlagen an der nächsten Budgetgemeinde
aus die Traktanden gesetzt würden.
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